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EINLADUNG

Liebe Eltern und Freunde der Gruppe!

Die Buben und Führer der Pfadfindergruppe erlauben sich, Sie, Ihre Angehörigen

und Ihre Freunde recht herzlich zum

THEATEBABEND

am Samstag, den 20.November 1976 um 18.00 Uhr

und Sonntag, den 21.November 1976 um 16.00 Uhr

im Theatersaal der Pfarre Maria Treu (Calasanzsaal), Wien 8, Piaristengasse 45

einzuladen.

Die Titeln, welche zur Aufführung gelangen entnehmen Sie bitte dem Programm,

welches an den Theaterabenden aufliegt.

In der Pause erwartet Sie ein reichhaltiges Buffett, sowie die Ausgabe der

Tombolagewinne. Die Tombolalose werden auch schon vor der Vorstellung im Saal

und beim Buffett verkauft, sichern Sie sich deshalb rechtzeitig Ihren Gewinn!

Wir bitten Sie um recht zahlreichen Besuch!

EINTRITTSKARTEN sind ab sofort im Vorverkauf bei den Abteilungsführern zum Preis

von S 25,- (Kinder S 15,-) erhältlich. Preise an der Abendkasse S 35,— (Kinder S 20,—).

JUGENDMESSE

Die Jugendgruppen der Schottenpferre feiern gemeinsam eine H1. Messe am Christ-

königssonntag, den 21.November 1976 um 9.30 in der Schottenkirche. Der Gottesdienst

wird von den Jugendlichen mit rhytmischen Liedern gestaltet. Wir wünschen uns eine

gemeinsame Feier zwischen Jung und Alt, mit Eltern und Kindern. Darum bitte ich auch

alle H]tern‚ mit uns zu feiern. Den Besuch der Gruppenmitglieder nehme ich nls

:xnllnxLVexwaH|nlliJfl1 an.



BEMCHTE DER GRUPPENLETUN627

T H E A T E R S P L I T T E R

Erfahrene Eltern von Pfadfindern kennen

meine Bitten vor dem Theater schon:

1) möglichst viele TOMBOLAPREISE!

Darum bitte ich Sie um Zurverfügungstellung
von Sachen, die Ihnen schon vielleicht lange

im Weg stehen, die wir aber sehr gut für

die Tombola brauchen können. Geben Sie bitte

alles Ihren Buben in den Heimabend mit oder

bringen Sie es selbst vorbei, der Dank im

Vorhinein ist Ihnen gewiß.

2) BRÖTCHEN für das BUFFETT!

Auch heuer ersuche ich wieder alle Mütter um

Brötchen oder Mehlspeisen (auch selbst ge-

backen), welche an den Theaterabenden unser

Buffett bilden. Bitte geben Sie Abschnitt

auf der letzten Seite Ihrem Sohn in den

Heimabend mit, damit ich ungefähr die Anzahl

steuern kann. Durch Ihre Mitarbeit wird

auch dieser Theaterabend sicher wieder ein

großer Erfolg.

AUSZEICHNUNG FÜR DR. ENGLERT
“=:::=::::=:: : -: ::::=:-:::.:=::_=

Der Obmann unseres Aufsichtsrates, Herr Dr.

Erwin Englert, wurde vom Präsidenten der

Wiener Pfadfinder in der Feierstunde zum

1000jährigen Bestehen Österreichs geehrt.

Für seine langjährige Tätigkeit in der

Gruppe und seine Beratung in rechtlichen

Fragen im Landesverband bekam er als Zeichen

des Dankes die "BRONZENE LILIE" verliehen.

Alle Mitglieder der Gruppe gratulieren

Herrn Dr. Englert recht herzlich zu dieser

Auszeichnung.

W U N S C H L I S T E

Die Abteilungsführer nennen in fast jeder

Ausgabe dieser Schrift eine Wunschliste, in

der es zumeist um Büro- und Schreibmaterial

geht. Bitte halten Sie das nicht für unbe—

scheiden,bedemen Sie doch, wieviel Papier

100 Buben im Laufe

eines Jahres verbraucht werden.

und Bleistifte von ca.

A K T I O N G E M O N A
================2=================================

Bitte helfen Sie uns, den Kindern in Italiens

erdbebengeschädigten Gebieten, in Gemona, auch

eine Freude zum bevorstehenden Weihnachtsfest

zu bereiten.

Gebraucht werden am dringensten:

Spielsachen

Schreib- und Zeichensachen

warme Kinderbekleidung

Sollten Sie genannte Sachen entbehren können,

sprechen Sie bitte mit Ihren Kindern darüber,
ob sie es armen Kindern weiterschenken wollen.

Denn auch die Kinder müssen lernen, daß es

anderswo Not gibt und wir alle helfen sollen!

Bitte verpacken Sie alles und kennzeichnen es

außen folgendermaßen:

rot oder rosa — für Mädchen

blau — für Buben

Verwenden Sie bitte untenstehenden Abschnitt

für den Absender und die Altersangabe des

Empfängers oder legen Sie sonst diese Angaben

bei. Die Pakete bitte ich Sie zus Heim zu

bringen oder Ihren Kindern mitzugeben.

T E R M I N x bis spätestens Mittwoch, l

]1‚November 1216 g
Bitte helfen Sie uns, die Aktion Gemona au

einem Erfolg zu bringen, die Zeitungsartikel
und Fernsehbericht sagen genug über die Not

in diesen Gebieten aus. Warum sollen die

Kinder so leiden ?

Mit diesen Bitten verabschhdeioh mich

mit freundlichen Grüßen

GF Peter Müller

HIER AUSSCHNEIDEN v HIER AUSSCHNEIDEN — HIER AUSSCHNI

ABSENDER:

Mwus„„„;
Nom

Ansshdfl3„
Indmue

Meln Paket Iet
II mle man.

für ein Kind
e pe un inneeme

Im Alter von .. „ „Jahren
fll ennL

gedacht.



BERICHTE AUS DER MEUTE=

Sehr geehrte Eltern unserer Wölflinge !

Gruppentag 1976 in Thernberg

Wir möchten die Gelegenheit wahrnehmen,
um uns für die Teilnahme zu bedanken.

Leider waren nur die Hälfte aller Wölflinge

anwesend, obwohl genannte Veranstaltung zur

Pflicht erklärt wurde.

Die Meutenfuhrung hofft, daß in Zukunft bei

Pflichtveranstaltungcn alle Wölflinge an-

wesend sein werden.

Frggziskusfest der Wr. Wölfligge

Am 3.10.76 fand eine Sternwanderung von

Kahlenbergerdorf über die Eisene Hand, Kahlen—

berg nach Klosterneuburg statt. Bei sechs

Stationen mußten die Buben Ihr Können und

Wissen unter Beweis stellen. Meute St.Georg
erhielt die Silbermedaille und Meute St.

Franziskus wurde mit der Goldmedaille geehrt.

Das Programm der Heimabende

dient zur Erlernung der Wölflingserprobungen

und des Spielens.

Theater

Die Gruppe veranstaltet am 20.und 21.11.76

einen Theaterabend, zu dem wir Sie, sehr ge-

ehrte Eltern, herzlich einladen. Gleichzeitig

ersuchen wir Sie ‚uns bei der Kostümwahl zu

unterstützen.

Die Meute St.Georg bringt zwei Stücke zur

Aufführung.

Samstag, 20.11.76: R.MIKSCHE, B.SIGMUND,
’

Chr.POWONDRA.

Sonntag, 21.11.76: J.ASSEM, A.SOTRIFFER.
N.THIERRY.

Schauspieler benötigen: Ritterkostüme,Stecken—

pferd, Schwert, Knappenkostüm.

Samstag, 20.11.76: J.KRATKY, P.STEINER,

P.KNEZEVIC, R.SCHMID,

WITTMANN, CRETNIK.

Sonntag, 21.11.76: M.KNEZEVIC, M.WOLZT,

R.HOTZI, P.PONGRATZ,

Chr.UNGER, CRETNIK.

Genannte Schauspieler benötigen: Schul—

kleidung, Schultasche, Hefte,
2 Spieler benötigen dunklen Anzug, Hemd,

Krawatte, Bart, Brille.

Die Proben der Meute St.Georg sind bis zur

Aufführung jeweils Donnerstag von 17 Uhr bis

19 Uhr im Heim.
'

Meute St.Franziskus

Für die Kinder der meute St.Franziskus ist es

leider notwendig, daß sie an beiden Tagen.

Samstag und Sonntag spielen. Ich bitte Sie

daher. wenn irgend möglich, diese Termine

freizuhalten, da wir keine zweite Besetzung

haben. Außerdem werden wir Ihrer Hilfe für

Kostüme bedürfen. Vor allem benötigen wir für

jeden Wölfling ein weißes Hemd, welches wir zu

einem Kettenhemd ausschmücken werden., und ein

stabiles Schwert. Ich werde mich aber wegen

dieser Wünsche nochmals und detailliert an Sie

wenden.

ÄEEEEQEEEEE
findet am 21.11.76 um 9Uhr 30 in der Schotten—

kirohe statt. Da es sich um eine Pfarrver -

anstaltung handelt, gehört es zur Pflicht, deß

jeder Wölfling und Neuling teilnimmt. Eltern

sind herzlich eingeladen. Anschließend kurze

Gruppenfeier.

Einzelwettkampf

wird in der Zeit von September 1976 bis Juni

1977 durchgeführt. Die Sieger werden nach

Absolvierung bestimmter Aufgaben in den Heim—

abenden, sowie durch die Teilnahme an Pflicht—

veranstaltungen ermittelt. Die Siegerehrung

erfolgt nach Ablauf jeden Quartals (Dezember

1976, März und Juni 1977).

925111.9.

Wir fordern alle Wölflinge auf, das noch aus—

ständige Losgeld bis spätestens 29.11.76 ab—

zugeben.

Jahresschlußfeier der Gruppe

findet am 22.12.76 in Form einer Versprechens—

feier mit H1. Messe statt. Wir erlauben uns,

auch Sie herzlich einzuladen.

Im Rahmen dieser Feier werden Neulinge ihr

Versprechen ablegen, Wölflinge werden durch

die Verleihung von 1. und 2. Stern und Spezial-

abzeichen für die Anstrengungen belohnt.
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Telefon

Die Meutenführung ist Montag und Donners—

tag ab 17 Uhr unter der Telefonnummer

63 99 123 erreichbar.

2 Lichtbilder

fehlen für die Kartei von folgenden Buben:

Markus Schlinke, Alexander Schunack,
Christoph Powondra, Alexander Trommel,
Stefan Melichark, Markus Trenker, Bernhard

Knopp, Stefan Zeinler, Märtin Drenth,
Christian Holzer‚ Roland Hotzi, Michael

Hrysak, Niki firysak,Erol Karabece.

Wir wünschen Ihnen bereits Jetzt auf diesem

Wege recht erholsame und geruhsame Feier-

tage in der Hoffnung auf weiterhin so

gute Mitarbeit im Jahre 1977.

Hochachtungsvoll

WM Elisabeth Heinz WM Anton Scharl

W U N S C H L I S T E :

BERICHTE AUS DEM SP'ÄHERTRUPPI

Liebe Eltern unserer Pfadfinder!

In den letzten beiden Monaten war das Hauptproble

Patrullen schauen nun folgendermaßen aus:

Heimabend Dienstag 17.30 - 19.30 Uhr

Patrulle Hirsch Patrulle Mustang

PF Ivo Deskovic PF Osman Karabece

HPF Michael Steurer HPF Mathias Steurer

Joachim Englert Stephan Assem

Gerhard Müller Christian Held

Günther Lorenz Nikolaus Knezevic

Jochen Buchner Martin Seidl

Georg Simon Michael Miksche

Alexander Rössler

Heimabend Mittwoch 17.30 bis 19.30 Uhr

Patrulle Bison Patrulle Forelle

PF Harald Büchel

HPF Florian Kugler

Johannes Seidl

Georg Schmatzer

Peter Böhm

Harald Tuschell

Dieter Papsch

HPF Richard Kdolsky

Hans Pesata

Stefan Heymann
Martin Kail

Bernhard Frey
Attila Karabece

o

PF Martin Schröckenfuchs

M E U T E N C H R O N I K

Am 26.09.76 wurden zum Hilfsleitwolf ernannt:

Johannes Assem, Michael Wolzt,
Gerd Gunia, Andreas Cretnik.

Zum Leitwolf wurden ernannt:

Bernhard Sigmund, Roland Miksche, Albrecht

Sotriffer, Niki Thierry, Selim Karabece,
Michael Culik, Leonhard Wolzt.

TERMINE=

20.U. 21.11.76, Theaterabend (Termin bitte

freihnlten)
21.11.76 Jugendmesse PFLICHT 5 Punkte(EWK)
28.11.76 Adventkranzweihe in der

Schottenkirche

22.12.76 Schlußfeier

10.01.77 Erster Heimabend Meute St.Georg

13.01.77 Erster Heimabend St.Franziskus

Klebstoff, Bleistift, Buntstifte, Packpapier, Schreibpapier.

m die Umstellungen der Patrullen. Die neuen

Patrulle Schwalbe

PF Maximilian Kuderna

HPF Rudolf Hinterleitner

Johannes Hammerl

Gerhard Hecht

Georg Khünl—Brady

Marcus Schellerer

Patrulle Gemse

PF Stefan Böhm

Christian Bachinger

Johannes Bekic

Andreas Burgstaller

Georg Krieg

Andreas Kugler



Bei dieses Gelegenheit möchte ich Ihnen

auch die Führer des Spähertrupps vor—

stellen:

DFM Wolfgang KRONES, 1010 Wien,Freyung 6/4/7
Tel. 63 40 524. Verantwortlicher Führer

des Spähertrupps, in beiden Heimabenden

zu erreichen. Sollten Sie telefonische

Anfragen haben, so richten Sie diese bitte

am Mittwoch nach 19,30 Uhr an mich unter

der Tel.Nr. im Heim 63 99 123.

HFM Josef FREUDENTHALER, 1010 Wien,
Redchsratstr. 7, Tel. 42 91 65.

Truppführer im Dienstag-Heimabend

HFM Philipp HARTIG, 1080 Wien, Josef—

städterstr. 9, Tel. 42 84 342.

Truppführer im Mittwoch—Heimabend.

HFM Heinz PATZELT, 1070 Wien,

Mechiteristeng. 8, Tel. 93 27 30.Dienst.

HFM Peter SGHMIDGRUBER, 1010 Wien

Freyung 6/11, Tel. 63 99 452, Dienstag.

Mitarbeiter Florian JANDA, 1010 Wien,

Freyung 6/4, Mittwoch.

Die wichtigsten Veranstaltungen der

letzten Wochen war sicherlich der Gruppen-

tag in Thernberg. Ich danke allen Eltern,

die gekommen sind und bin überzeugt, daß

es Ihnen sehr gut gefallen hat. Schade,

daß manche Eltern dieseTGelegenheit zum

Kontakt mit den Führern, Kindern und auch

den anderen Eltern nicht nützen. Insgesamt

waren fast 200 Menschen dieses Jahr beim

Gruppentag dabei. Hoffentlich werden es

nächstes Jahr noch mehr.

Das Kornettenlager am 9. und 10.0kt. war

ein sehr wesentlicher Teil zur weiteren

Arbeit der Patrullenführer und Hilfspa-

trullenführer. Ich wünsche allen vie1 Er—

folg bei ihrer Arbeit und hoffe, daß sie

viel gelernt haben - sich aber auch be—

mühen und weiterbilden.

Die Veranstaltungen bis zum Jahresende

sind folgende:

30.10. — 02.11.76 Herbstlager. Ich hoffe,

daß alle daran teilnehmen können.

20.11.— 21.11.76 Theaterabende und Grup.

penmesse gemeinsam mit den Jugendgruppen

der Schottenpfarre. Ich lade alle Eltern

herzlich zu diesen Veranstaltungen ein.

Bitte bringen Sie besonders zu den Theater-

abenden viele Freunde und Verwandte mit.

08.12.76 Ausflug in den Wienerwald.

22.12.76 Jahresabschlußfeier der Gruppe. Auch

hiezu lade ich alle Eltern herzlich ein.

Abschließend noch einige Bitten:

Jede Patrulle ist alle drei Wochen für die

Reinigung des Heimes verantwortlich. An diesem

Abend dauert dadurch der Heimnbend um ca. 15 -

20 Minuten länger.

Bitte beachten Sie bei der Planung Ihrer

Familientermine die Termine der Pfadfinder.

Ich habe mich bemüht, einen ziemlich genauen

Jahresterminkalender zusammenzustellen! Bitte

diesen zu notiern. Ermöglichen Sie den Buben

die Teilnahme an den Lagern.

Mit vielen Dank für Ihre Unterstützung ver—

bleibe ich mit herzlichen Grüßen

Wolfgang Krones

ErupptbrunihQ
Am Gruppentag (26.09.76) wurden folgende

Abzeichen verliehen:

Erprobung II.Klasse an Stefan BÖHM

Spezialabzeichen Schwimmen an Harald TUSCHELL

Zum Kornett wurde ernannt: Maximilian KUDERNA

W U N S C H L I S T E

Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns

folgende Dinge kostenlos überlassen könnten:

gebrauchte Sesseln

sämtliches Büro— und Schreibmaterial

sämtliches Reinigungsmaterial

Handtücher, Geschirrtücher.
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diese Seite ist auch zum Ausschneiden geeignet

TERMINE
für Späher

30.10. — 02.11.76

07.11.76

20011. -

21.11.76

08.12.76

22.12.76

30.01.77

26.02. — 27.02.77

12.03. - 13.03.77

27.03.77

02'040 -

23004. "

14.05. — 15.05.77

28.05. — 31.05.77

09.06.77

-

28.06. - 29.06.77

03.07. — 16.07.77

HERBSTLAGER in Thernberg

Landesschwimmwettkampf der Wiener Pfadfinder

Anmeldung in den Heimabenden

Theaterabende

Jugend— und Pfadfindermesse in der Schottenpfarre
Treffpunkt 8.45 Uhr im Heim.

AUSFLUG. Treffpunkt 7.45 Uhr im Heim

Jahresabschlußfeier der Gruppe (auch alle Eltern sind
herzlich eingeladen)

Landessehiwettkampf der Wiener Pfadfinder (ACHTUNG, TERMINÄNDERUNG!)
gesonderte Ausschreibung folgt

WOCHENENDLAGER in Thernberg

Kornettenlager in Thernberg (Termin noch nicht sicher, jedoch wird
im Frühjahr sicherlich ein Kornettlager stattfinden)

Hallenfußbellturnier der Wr.Pfadfinder (für Fußballspieler)

eventuell Wanderlager

GEORGSTAG

KOLONNENPATRULLENWETTKAMPF

PFINGSTLAGER

FRONLEICHNAMBFEIER

LANDESPATRULLENWETTKAMPF (nur Sieger und Zweiter KPWK)

letzte Heimabende

SOMMERLAGER ADMONT

13.09. u. 14.09.77 erste Heimabende



BERICHTE AUS DEM EXPLORERTRUPPZ

Liebe Eltern unserer Pfadfinder!

Zuerst wollen wir Ihnen die neuformierten

Explorertrupps und deren Führung vorstellen:

EXPLORERTRUPP I:

Heimabend: Mittwoch 19.30 — 21 Uhr.

Verantwortlicher Führer: Karl Velechovsky

Patrulle Eisbär:

K Herbert Koch

HK Martin Schlinke

Alexander Cavallar

Alexander Franz

Adreas Hies

Werner Krösswang

Stefan Wollmann

Patrulle Fuchs:

K Christoph Rücker

HK Peter Polak

Georg Hinterleitner

Bernhard Insam

Alexander Slawik

Wolfgang Wittmann

EXPLURERTRUPP II :

Heimabend: Freitag 18 — 20 Uhr

Verantwortlicher Führer:

Dipl.Ing. Heinz Weber

Patrulle Steinbock:

K Christian Böhm

HK Herbert Daum

Alexander Berghaus

Michael Burgstaller

Thomas Grossbies

Werner Lombardini

Andreas Schmid

Patrulle Panther:

K Martin Kugler
HK Martin Breunig

Erich Cada

Johannes Hartig

JOhannes Heger

Hans—Peter mareseh

Andreas Simon

Mit Beginn des Schuljahres übernahm ich

die Leitung des Explorertrupp I mit den

Patrullen Eiubnr und Wuchn. Eigentlich
hatte ich nicht erwartet, bei 16 - 17

Jährigen Kindermädchen spielen zu müssen,
etwas mehr Eigeninitiative und Selbständig-
keit hatte ich schon vorausgesetzt! So

äußten bisher von drei im Kornettenrat ge—

planten WOCHENENDVERANSTALTUNGEN leider

zwei (Mopedtour, Pionierlager) wegen zu ge-

ringer Beteiligung abgesagt werden.

Es ist geplant, in Zukunft mehr mit den

Rangern der Mädchengruppe 15 zusammenzu -

arbeiten und einige gemeinsame Aktivitäten

durchzuführen. Die erste Veranstaltung dieser

Art war der in Zukunft regelmäßig statt-

findende "KULTURABEND": auf Vorschlag einer

Patrulle sollten alle gemeinsam eine

kulturelle Veranstaltung besuchen.

Trotz der mißglückten Planung der Patrulle

Fuchs brachte dieses Abend eine recht nette,
wenn auch nicht unbedingt kulturell hoch-

stehende Unterhaltung.
Ich hoffe, daß sich in Zukunft die recht

mangelhafte Teilnahme einiger Explorer
bessern wird und verabschiede mich

mit den besten Grüßen

Karl Velechovsky

Das Programm des neuaufgestellten Explorer-

trupps befaßt sich hauptsächlich mit dem Er—

lernen und Vertiefen der pfadfinderischen

Kenntisse, was hoffentlich bald für alle Ex-

plorer zum Erwerb der Grunderprobung führen

wird. Der erste Schwerpunkt lag bei der

PIONIERAUSBILDUNG, wo es den meisten an prak—
tisoher Übung mangelt. Trotzdem mußte das ge-

plante Pionierlager wegen zu geringer Beteilig—

ung abgesagt werden. Schade! Wir hoffen, daß

sich die Koordination der Schulpflichtcn
mit dem Explorerprogramm verbessert und solche

Pannen in Zukunft nicht mehr vorkommen.

Den Schwerpunkt des kommenden Programms wird

ein FEUERWEHRKURS mit der Freiwilligen Feuer-

wehr Klosterneuburg bilden, weitere planen wir

am 31.10. — 1.11.76 eine BERGWANDERUNG durch

das Naturschutzgebiet Ötschergräben. Am 11. -

12.12.76 findet eine weitere Wochenendveran n

staltung des Explorertruppe statt, deren

Programm und Einzelheiten noch vom Kornetten—

rat ausgearbeitet werden sollen.

Auch die Interessenegruppon haben Ihren Betrieb

aufgenommen: das SPORTTRAINING, das uns zu

einem guten Abschneiden beim traditionellen

Hallenfußballturnier der Wr.Pfadfinder ver—

helfen soll, ist bereits in vollem Gangs, wenn

auch die Beteiligung der Explorer noch etwas zu

wünschen übrig läßt. Unser TROMMELZUG hat mit

der Ausbildung einer Reihe von Trommlern

begonnen, die in weiterer Zukunft unsere der-

zeitigen Spieler ablösen sollen. An dieser

Stelle möchten wir der Fam. Dr. Breunig für die

Überlassung eines Probekellers herzlich danken!

Alles in allem können wir trotz mancher Probleme

optimistisch in die Zukunft des Truppe blicken

und hoffen, daß sich die Erwartungen der Buben

und der Führer erfüllen werden.

Mit den besten Grüßen

FM Dipl.Ing. Heinz Weber .



TERMINE
FÜR EXPLORER

31.10. — 01.11.76 BERGWANDERUNG .

07.11.76 FEUERWEHRKURS; Eraktische Übung und Prüfung in Klosterneuburg

20.11. — 21.11.76 THEATERABENDE

21.11.76 JUGENDMESSE in der Schottenkirche. Teilnahmepflicht!

Treffpunkt 8,45 Uhr im Heim

11.12. - 12.12.76 WOCHENENDVERANSTALTUNG

22.12.76 JAHRESSCHLUSSFEIER der Gruppe

12.01.77 1. HEIMABEND nach den Ferien Trupp I

14.01.77 1. HEIMABEND nach den Ferien Trupp II

15.01. — 16.01.77 LV-PWK für Exglorer: Kornettenwochenende

30.01.77 LANDESSCHIWETTKAMPF der Wiener Pfadfinder in Annaberg / NÖ

Eruppcbtunik:

Folgende Erprobungen wurden von Explorern erworben:

EXPLORER — GRUNDERPROBUNG von Michael SCHRÖCKENFUCHS

Spezialabzeichen:

für RADFAHREN von Alexander FRANZ

Georg HINTERLEITNER

Wolfgang WITTMANN

für KOCHEN von Werner KRÖSSWANG

für DOLMETSCH - ENGLISCH von Wolfgang WITTMANN

hier abschneiden — hier abschneiden - hier abschneiden - hier abschneiden - hier abschneiden

NAME : ...............................

Ich erkläre mich gerne bereit, das Theaterbuffett zu unterstützen. Ich bringe gerne zirka

.Anzahl ......... Brötchen und /oder Stück ........ Mehlspeisen.

Bevorzugter Tag: Samstag E]
S onntag Ü

blooioonoaocnnconoIIOIOOIOUOOIOU

Unterschrift


